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Erster Spatenstich für das GigaNetz:  
Schlangenbad bekommt Glasfaser-Internet 
Auftakt für den Glasfaserausbau: Jetzt beginnt die Erschließung. 

Mit dem symbolischen Spatenstich 
ist am Vormittag des 8. März der 
Startschuss für den Glasfaseraus-
bau gefallen. Die Gemeinde und 
das Telekommunikationsunter-
nehmen GigaNetz GmbH wollen 
bis Anfang 2023 den Ausbau mit 
Glasfaseranschlüssen direkt bis in 
die Wohn- und Geschäftsgebäude 
realisieren. 

Das Infrastrukturvorhaben wird da-
bei von der Deutschen GigaNetz ei-
genwirtschaftlich ohne Fördermittel 
umgesetzt.

Internet in Lichtgeschwindigkeit 
inklusive Telefonie, optimales digi-
tales Fernsehen und störungsfreie 
Videoanrufe: Die Erschließung der 
Gemeinde Schlangenbad mit der 

Glasfasertechnologie macht es 
möglich. Den ersten symbolischen 
Spatenstich setzten Bürgermeister 
Marco Eyring sowie weitere Vertre-
terinnen und Vertreter der Gemein-
de gemeinsam mit den ausführen-
den Unternehmen am Donnerstag, 
den 8. März in der Schwalbacher 
Straße. "Wir merken an den zahl-
reichen Nachfragen der Bürge-

rinnen und Bürger, wie groß der 
Bedarf an Highspeed-Internet tat-
sächlich ist. Umso schöner, dass 
mit dem Spatenstich jetzt nicht 
nur im Hintergrund geplant wird, 
sondern auch etwas Sichtbares 
passiert und das Glasfaser-Internet 
für die Schlangenbadener greifbar 
näher rückt", betont Bürgermeister 
Marco Eyring.

Symbolischer erster Spatenstich in Schlangenbad (v. l. n. r.): Soeren Wendler (Geschäftsführer Marketing und Vertrieb der Deutschen GigaNetz), Marco 
Eyring (Bürgermeister Schlangenbad), Andreas Schelcher (Projektleiter Construction Management der Deutschen GigaNetz), Piero Irrera (Regionalleiter 
Mitte der Deutschen GigaNetz).
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
die Tage werden länger, die Sonne 
strahlt und es duftet nach Frühling. 
Eine gute Gelegenheit, um die See-
le über das Wochenende ein wenig 
baumeln zu lassen. Angesichts des 
furchtbaren Kriegs in der Ukraine 
will das aber nicht so recht gelingen. 

Gemeinde stellt rund 100.000 € 
für Ukrainehilfe bereit
Denn so unglaublich es auch klingen 
mag. Der Krieg ist zurück in Europa. 
Fast dreißig Jahre nach den Balkan-
kriegen und über ein halbes Jahrhun-
dert nach dem Einmarsch sowjeti-
scher Truppen in Prag und Budapest 
heulen wieder die Sirenen im Herzen 
einer europäischen Hauptstadt. Un-
vorstellbar viele Menschen fliehen 
vor diesem Angriff auf die Mensch-
lichkeit und die Demokratie. In diesen 

Wochen steht die Ukraine unter Dau-
erfeuer. Gleichzeitig hält das ukraini-
sche Volk die Fackel der Freiheit stell-
vertretend für uns alle aufrecht. Die 
Ukrainer beweisen einen unermess-
lichen Mut. Sie kämpfen ums nackte 
Überleben. Helfen wir gemeinsam all 
jenen, die bei uns nun Zuflucht su-
chen und in der Ukraine standhaft 
unter Einsatz ihres Lebens ihr Land 
verteidigen! Die Gemeinde stellt u.a. 
für die Flüchtlinge Wohnraum bereit, 
vermittelt private Unterkünfte und 
hat bereits ein örtliches Hilfsnetz-
werk aufgebaut. Die Gemeindevertre-
tung stellte im März ein Budget von 
rund 100.000 € zur Unterbringung 
von Flüchtlingen sowie humanitäre 
Hilfe für die Ukraine bereit. Gut die 
Hälfte gab der Bauausschuss bereits 
frei, um kommunale Wohnraum für 
Flüchtlinge herzurichten. Wer bereit 
ist, sich einzubringen, meldet sich 
bitte unter der E-Mailadresse fluecht-
lingshilfe@schlangenbad.de oder te-
lefonisch unter 0163-2491866.

Sportplatz Georgenborn – 
an einem Strang ziehen
Am Sportplatz Georgenborn muss 
Hand angelegt werden. Gemeinsam 
mit dem Ortsbeirat und dem TSV 
Schlangenbad-Georgenborn geht 
die Gemeinde die Sanierung des 
Sportplatzes schrittweise an. Mit viel 
Muskelkraft schnitten tatkräftige 

Hände des TSV deshalb bereits im 
vergangenen Oktober das Unterholz 
zum Triefenbergweg zurück und leg-
ten den Blick von der Straße auf den 
Sportplatz wieder frei. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle mitwirken-
den Mitglieder des TSV! Die Gemein-
de installierte anschließend eine 
neue Tischtennisplatte. Außerdem 
wurde der Auftrag zum Austausch 
des Sandes der Beachvolleyballfel-
der und zur Sanierung des Bolzplat-
zes für insgesamt mehr als 20.000 € 
erteilt. Ortsbeirat, TSV und Gemein-
de ziehen hier gemeinsam an ei-
nem Strang, um die Attraktivität des 
Ortes zu steigern und gerade auch 
Kindern- und Jugendlichen attrakti-
ve Angebote zu unterbreiten.

Klimaschutz
Seit drei Jahren treibe ich den Kli-
maschutz in der Gemeinde Schlan-
genbad konsequent voran. Jetzt im 
März hat die Gemeinde auch die 
Stelle eines Klimaschutzmanagers 
ausgeschrieben, der am 1. Juli seine 
Arbeit aufnehmen soll. Außerdem 
schlug ich im Schulterschluss mit 
den Kommunen des Oberen Rhein-
gaus der Gemeindevertretung vor, 
über den Abwasserverband Oberer 
Rheingau für alle Schlangenbader 
Ortsteile eine Starkregenanalyse 
durch ein Ingenieurbüro in Auftrag 
zu geben und hierzu Fördermittel 

von bis zu 80% der Kosten zu be-
antragen. Bei der Entwicklung von 
Schutzmaßnahmen wird die Bevöl-
kerung eingebunden werden.

Friedhöfe – Wasser marsch 
ab 11. April
Im Frühjahr kommt regelmäßig die 
Frage auf, wann das Wasser an den 
Friedhöfen „aufgedreht“ wird. Nun, 
am 11. April heißt es in diesem Jahr: 
Wasser marsch! Von einem früheren 
Aufdrehen des Wassers wird drin-
gend abgeraten, da Leitungen in der 
Vergangenheit bei überraschendem 
Nachtfrost mitunter geplatzt waren.

Bauarbeiten an der Hohen Straße 
Zum Stromanschluss des neuen 
Mobilfunkmastes nahe dem Frei-
zeitgelände „Dreispitz“ bei Bärstadt 
ist ein Längsaufbruch der „Hohen 
Straße“ ab der Straßenecke zu „Auf 
dem Weikershain“ erforderlich. Au-
ßerdem wird die Leitung über die 
L3037 geführt. Die Bauarbeiten der 
Syna sind für Anfang Mai angekün-
digt. Abschließend wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien schöne 
Frühlingswochen und eine geseg-
nete Oster- und Ferienzeit im April.

Herzliche Grüße

Marco Eyring
Bürgermeister

Marco Eyring
Bürgermeister
der Gemeinde
Schlangenbad

Georgenborner Bürgerinnen und Bürger pflegten gemeinsam mit dem 
Ortsbeirat Georgenborn den Friedhof

Der Georgenborner Ortsbeirat lud 
nach zweijähriger, coronabeding-
ter Pause zu einer Pflegeaktion des 
Friedhofs, und zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger folgten dem Aufruf 
und halfen mit. Zu tun gab es einiges 
für die Ehrenamtlichen, wenn auch 
größere Rückschnitte im März nicht 
mehr erlaubt waren. Die Wege wur-
den gekehrt, Rasen gemäht, und das 
Laub aus den Gebüschen und auf den 
Rasenflächen gesammelt. Unkraut 
und wuchernde Brombeeren wurden 

auf dem gesamten Gelände zurück-
geschnitten. Mit viel Tatkraft widmete 
sich die Gruppe auch vernachläs-
sigten Gräbern, von denen Efeu und 
Brombeeren auf Wege wucherten. 
Eine weitere Gruppe nahm sich die 
Wege um den Friedhof vor und sam-
melte Müll ein. Ein großes Lob gab es 
für zwei Jugendliche, die den ganzen 
Morgen mitanpackten. Die Gemeinde 
hatte die Aktion tatkräftig unterstützt 
und Werkzeuge und Gartengeräte zur 
Verfügung gestellt. Auch wenn die 
geltenden Corona-Regeln ein gemüt-
liches Beisammensein im Anschluss 
verhinderte, gab es für die fleißigen 
Helferinnen und Helfer zum Dank 
Kaffee, Brezeln und Kuchen. Lob gab 
es zudem für den Bauhof und die Ge-
meinde, die sich sichtbar verstärkt um 
die Pflege des Friedhofs kümmert.

Die Fotos zeigen die Ehrenamtlichen 
bei der Arbeit.
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Die nächste Ausgabe der 

Schlangenbader Nachrichten
erscheint am 1. Mai 2022. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am  
21. April 2022, 12 Uhr. 

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe ist am  
22. April 2022, 12 Uhr

Die Schlangenbader Nachrichten erscheinen an jedem 1. Sonntag (im Januar  
am 2. Sonntag) eines Monats in allen Ortsteilen der Gemeinde Schlangenbad.
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Gemeinde packt mit an: Schlangenbad unterstützt große  
Ukraine-Hilfsaktionen des Rotary Clubs
  Staatsbad-Geschäftsführerin Bär-

bel Storch und Igor Boychuck wa-
ren bereits fünf Tage nach Kriegs-
ausbruch erstmals vor Ort
  Vierter Hilfskonvoi für 8. April 2022 

geplant
  Bürgermeister veranlasst 5.000- 

Euro-Spende der Gemeinde für 
Hilfskonvois an die polnisch-ukrai-
nische Westgrenze Höhe Lemberg

•  Helfertreffen für Geflüchtete am 
30. März 2022 

•  Bevölkerung zur Unterstützung 
aufgerufen: Aktuell werden vor al-
lem medizinisches Gerät, Hygiene- 
artikel und Nahrungsmittel benötigt

Der Krieg in der Ukraine hat auch 
in und um Schlangenbad eine 
Welle der Hilfsbereitschaft auf-
gelöst. Auf Initiative von Bürger-
meister Marco Eyring unterstützt 
die Gemeinde Schlangen-
bad mit 5.000 Euro den 
nächsten Hilfskonvoi, 
der am 8. April in die 
Ukraine aufbricht. Be-
reits seit Kriegsbeginn 
wurde unter der Koor-
dination von Staatsbad-
Geschäftsführerin Bärbel 
Storch zusammen mit dem 
Ukrainer Igor Boychuk ein erster 
Hilfskonvoi auf den Weg gebracht. 
Bärbel Storch rief, selbst Rotarierin 
des RC Wiesbaden Nassau, um 
Unterstützung bei verschiedenen 
rotarischen Clubs der Region zur 
Mithilfe auf. Es entstand sofort 
eine Task Force unter Leitung von 
Thilo von Debschitz, RC Wiesbaden 
Kochbrunnen, und Oliver Huhle, 
ebenso RC Kochbrunnen, und Bär-
bel Storch. Bürgermeister Marco 
Eyring unterstützt unkompliziert 
und mit großem Mitgefühl, denn 
„das Leid, das der Krieg in Euro-
pa anrichtet und über die Bevöl-
kerung der Ukraine bringt, macht 
uns alle fassungslos. Deshalb war 

es für uns keine Fra-
ge, hier zu helfen. Wir 
möchten als Gemeinde 
mit der Unterstützung 

schnell und zuverlässig 
ein Zeichen der Solidarität 

für die Ukraine setzen und un-
seren Teil dazu beitragen, dass Hil-
fe aus der Region in den Krisenge-
bieten ankommt.“ Gemeinsam mit 
der finanziellen und auch direkten 
Begleitunterstützung des Rotary 
Clubs kamen Bärbel Storch und 
Igor Boychuk nun am Wochenen-
de vom dritten großen Hilfskonvoi 
an die polnisch-ukrainische Gren-
ze zurück. Mit acht Transportfahr-
zeugen wurden wichtige Hilfsgüter 
Richtung Osten befördert – und 
auf der Rückreise auch Flüchten-
de nach Deutschland in Sicherheit 
gebracht.
Bärbel Storch, die als Staatsbad-
Schlangenbad-Geschäftsführerin 
mit Marco Eyring, dem Aufsichts-

ratsvorsitzenden der Staatsbad 
GmbH, zusammenarbeitet, bereitet 
sich mit Igor Boychuck und den Un-
terstützern aktuell bereits auf den 
vierten großen Hilfskonvoi vor, der 
am zweiten Aprilwochenende statt-
findet.

Gemeinde prüft weitere 
Hilfsmöglichkeiten
Neben der finanziellen Unterstüt-
zung der Rotary Hilfsaktion und der 
Planung des nächsten Großtrans-
ports mit Bärbel Storch prüft die 
Gemeinde Schlangenbad aktuell 
weitere Möglichkeiten unbürokra-
tischer Hilfe – von Unterbringung 
Geflüchteter bis hin zu möglichen 
Sachspenden. Bürgermeister Marco 
Eyring weiter: „Wir als Gemeinde 
wollen mithelfen und den Kriegs-
betroffenen neue Perspektiven 
eröffnen. Und wir bitten auch die 
Bevölkerung, ihre Möglichkeit der 
Unterstützung zu prüfen.

Ukrainehilfe formierte sich 
am 30. März
Die Gemeinde knüpft an die er-
probte Struktur der Flüchtlings-
hilfe in früheren Jahren an. Um 
bekannte und neue Helfer mitei-
nander in Kontakt zu bringen, lud 
die Gemeinde Schlangenbad zu 
einem Helfertreffen am 30. März 
2022 ein. „Es geht um einen Infor-
mationsaustausch, das Knüpfen 
von Kontakten und Aufzeigen von 
Hilfsmöglichkeiten", erklärt Eyring. 
Alle hilfsbereiten Bürgerinnen und 
Bürger sind weiterhin herzlich ein-
geladen, gemeinsam ein Zeichen 
der Menschlichkeit und Solidarität 
zu setzen und sich für die aus der 
Ukraine Vertriebenen auf verschie-
dene Art und Weise einzusetzen. 
Wer helfen kann und will kann sich 
an die E-Mailadresse fluechtlings-
hilfe@schlangenbad.de oder das 
Telefon der Flüchtlingshilfe unter 
0163-2491866 wenden.
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Online-Befragung über geplante Projekte zur Regionalentwicklung Taunus

Bestimmen Sie über die wichtigsten Projekte der nächsten Jahre mit! 

Vom 22. März 2022 bis zum 18. April 
2022 kann unter https://regionalma-
nagement-taunus.de an einer On-
line-Befragung zu ganz konkreten 
Projekten der Regionalentwicklung 
im Taunus teilgenommen werden.
Derzeit bereitet der Verein Regio-
nalentwicklung Taunus e.V. eine 
erneute Bewerbung der Region Tau-
nus als LEADER-Förderregion vor. 
LEADER ist eine EU-Förderstrategie 
zur Mobilisierung und Umsetzung 
der Entwicklung in ländlichen Ge-
meinschaften. Ziel ist es, die länd-
lichen Räume zu stärken und für 
gleichwertige Lebensverhältnisse 
zwischen Stadt und Land zu sorgen. 
Die Region Taunus war bereits von 
2014 bis 2022 LEADER-Förderregion. 

Allein in diesem Zeitraum wurden 
Gesamtinvestitionen von fast 7,5 
Millionen Euro getätigt. Die Region 
hat rund 2,1 Millionen Euro Förder-
mittel erhalten, mit denen 37 Pro-
jekte unterstützt und durchgeführt 
werden konnten. „Wir möchten die 
Erfolgsgeschichte der LEADER-Re-
gion Taunus fortsetzen und uns für 
die LEADER-Förderperiode 2023 bis 
2027 wieder als Förderregion bewer-
ben“, so Landrat Frank Kilian. Vor-
aussetzung hierfür ist die Erstellung 
einer Lokalen Entwicklungsstrategie 
(LES), die aktuell erarbeitet wird.
Nicht nur im LEADER-Programm 
ist die Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger eine ganz zentrale Vor-
aussetzung für die Förderwürdigkeit 

von Projekten. Auch der Verein Re-
gionalentwicklung Taunus e.V. will 
die hier lebenden Menschen in die 
Entwicklung der schönen Region 
Taunus einbeziehen und sie nach 
ihren Ideen, Einschätzungen und 
Verbesserungsvorschlägen fragen. 
Deshalb hat der Verein zur Entwick-
lung der LES bereits eine Online-
Befragung durchgeführt, an der sich 
über 800 Menschen aus der Region 
beteiligt haben. Das ist wahrhaft ein 
beeindruckender Erfolg. Nach einem 
Fachforum, in dem konkrete Projek-
te vorgeschlagen und bewertet wur-
den, erfolgt nun ein weiterer Schritt 
zur Bürgerbeteiligung, an dem alle 
Bürgerinnen und Bürger konkret 
mitentscheiden können. Es geht da-

rum, an der Projektauswahl in den 
für die Region wichtigen Schwer-
punkthemen „Gleichwertige Lebens-
bedingungen (Wohnen, Mobilität, 
Bildung)“, „Wirtschaftliche Entwick-
lung“, „Naherholung und Tourismus“ 
sowie „Nachhaltigkeit und bewuss-
tes Konsumverhalten“ teilzunehmen. 
Pro Schwerpunktthema gibt es fünf 
bis sechs Projekte, die zur Auswahl 
stehen. „Die Befragung dauert ledig-
lich fünf Minuten, in denen Sie alle 
über Zukunftsprojekte in unserer 
Region mitbestimmen können“, so 
Landrat Frank Kilian. Und weiter: „Ihr 
Votum ist uns wichtig, denn die von 
Ihnen gewählten Projekte sollen in 
den nächsten Jahren in unserer Re-
gion umgesetzt werden!“.

Bekanntmachung

Vorbereitung der Planung für das Vorhaben B 260 Ortsumgehung Schlangenbad / Wambach

Dulden von Vorarbeiten  
auf Grundstücken
Die Straßenbauverwaltung beab-
sichtigt, in der Gemeinde Schlan-
genbad, OT Wambach zur Verbesse-
rung der Verkehrsverhältnisse und 
Erhöhung der Verkehrssicherheit 
das oben angegebene Bauvorhaben 
durchzuführen. 
Um die Planung vorbereiten zu 
können, müssen auf verschiedenen 

Grundstücken in der Zeit von Früh-
jahr bis Herbst 2022 Vorarbeiten 
durchgeführt werden, und zwar: 
  Begehungen zur Bestandserfas-

sung der Fauna und Flora
  Ausbringen von diversen Geräten 

und Materialien für die Erfassung 
der Fauna (stationäre Erfassungs-
systeme für Fledermäuse, Hasel-
mauskästen und -tubes, Reptilien-
pappen)

Folgende Grundstücke sind betroffen 
in der Gemeinde Schlangenbad:
  Gemarkung Bärstadt, Flur 6, 11, 

12, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20
  Gemarkung Wambach, Flur 2, 7, 

17, 18, 26
  Gemarkung Schlangenbad, Flur 15

Folgende Grundstücke sind betroffen 
in der Stadt Taunusstein:
   Gemarkung Seitzenhahn, Flur 8

Das Untersuchungsgebiet ist in der 
Abbildung dargestellt. Da die ge-
nannten Arbeiten im Interesse der 
Allgemeinheit liegen, sind die betrof-
fenen Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigten 
nach 16a Bundesfernstraßengesetz 
(FStrG) verpflichtet, sie zu dulden. 
Die Arbeiten können auch durch Be-
auftragte der Straßenbauverwaltung 
durchgeführt werden. Etwaige durch 
diese Vorarbeiten entstehende un-
mittelbare Vermögensnachteile wer-
den in Geld entschädigt.
Sollte eine Einigung über eine Ent-
schädigung in Geld nicht erreicht 
werden können, setzt das Regie-
rungspräsidium Darmstadt auf 
Antrag der Straßenbaubehörde die 
Entschädigung fest.
Durch diese Vorarbeiten wird nicht 
über Zulassung und Ausführung 
des geplanten Straßenbauvorha-
bens entschieden. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Anordnung kann inner-
halb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch bei Hessen Mo-
bil, Dezernat Q4, Wilhelmstraße 10, 
65185 Wiesbaden, schriftlich oder 
zur Niederschrift eingelegt werden.

Im Auftrag
Sabine Hilker – Fachdezernentin 
Fachtechniken, Dezernat Planung 
und Bau Rhein-Main
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Rundfahrten um die größte Naturschutzinsel Mariannenaue
vom 1. Mai bis 15. Oktober - zusätzlich an Ostern (Freitag, Sonntag, Montag)

Ingelheim: 12.15 Uhr + 14.15 Uhr + 16.15 Uhr
Oestrich: 12.25 Uhr + 14.25 Uhr + 16.25 Uhr
Hattenheim: 12.45 Uhr + 14.45 Uhr
Erbach: 13.00 Uhr + 15.00 Uhr
Eltville: 13.30 Uhr + 15.30 Uhr
Heidenfahrt: 13.45 Uhr + 15.45 Uhr

Robert Stolz & Willy Schneider
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Mieten Sie sich einmal ein ganzes Schiff!
Charterliner „van de Lücht“ · Service & Komfort für Fahrten aller Art.

Private Feiern, Firmenfeste
und Trauungen

» 06723-4437

¿ Jeden Sonn- und Feiertag
¿ 90 Minuten Entspannung 
Unser Fahrpreis:
¿ Erwachsene 12,00 J 
¿ Kinder 4-14 Jahre 6,00 J

„Schön von Kopf bis Fuß“

Mühlstraße 15|65388 Schlangenbad|06129 5021771
 www.friseur-felsenburg.com 

Beratung steht bei uns 
an erster Stelle

 Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch

Di-Fr. 10:00-18:00 Uhr
Samstag 10:00-14:00 Uhr

Wertermittlung • Beratung • Vermietung • Verkauf
Am Tempelhain 15, 65388 Schlangenbad
T e l . :  +49 (0) 61 29 / 53 73 49
Mobil: +49 (0) 172 / 61 04 012
E-Mail: HAB1PLUS@AOL.COM
Kompetenz, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
prägen unser Verständnis von Kundenorientierung.

HAB1PLUS Immobilien
H a r a l d  B a e h r

Jeder Mensch verdient einen würdigen Abschied.
Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Adolfstraße 110
Bad Schwalbach

06124 2298
kontakt@hamm-bestattungen.com
www.hamm-bestattungen.com

Hauptstraße 16
65388 Bärstadt

0157 58 77 26 93
hoehn.rudolf@web.dewww.Rudolf-Hoehn-Altbau.dewww.Rudolf-Hoehn-Altbau.de

Renovierungsberater und
Baubetreuer imAltbau

Rudolf HöhnRudolf Höhn
www.Rudolf-Hoehn-Altbau.dewww.Rudolf-Hoehn-Altbau.de

Rudolf HöhnRudolf Höhn
Renovierungsberater und 
Baubetreuer im Altbau Hauptstraße 16

65388 Bärstadt
0157 58 77 26 93

hoehn.rudolf@web.de

Bestattungsinstitut Schäfer

Inhaber Manfred Schäfer
Bethelstraße 35, 65199 Wiesbaden

Telefon +49 (0) 611 716 98447
Fax +49 (0) 611 716 98448
info@bestattungenschaefer.de
www.bestattungenschaefer.de

24 Stunden rufbereit unter 0611 - 716 98 447

Ralf Kowalski
Nelkenstr. 8 · Schlangenbad-Bärstadt / Vogelsbergstr. 47 a · 55129 Mainz

Telefon:  0 61 29 / 59 99 71 Telefon:  0 61 31 / 58 10 97
Mobil:  0171 / 3 71 31 19 Fax:  0 61 31 / 5 54 86 15

E-Mail: kowalski.ralf@t-online.de

Fliesenfachbetrieb Verlegung aller Art

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod
Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Tel. 0 61 24 - 42 75 · max-vogel-bedachung.de
Talblick 5 · 65307 Bad Schwalbach

NAUMANN
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpflichtet –
dem Käufer verbunden!
Das Aufina-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie
kostenlos!

6565
Erfolgreich in

dritter Generation !
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Leben auf dem Land – kreative Ideen gesucht

Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte 2022 – besondere Orte“ ist gestartet,  
Anträge können bis 22. Mai 2022 eingereicht werden 

GEBURtStAGE
04.04. Gisela Luft Wambach 90. Geburtstag
05.04. Betti Fitzner Schlangenbad 95. Geburtstag
07.04. Nelly Braun Bärstadt 75. Geburtstag
09.04. Irene Lackner Georgenborn 92. Geburtstag
11.04. Gabriele Neumann Bärstadt 70. Geburtstag
14.04. Helga Guenter Schlangenbad 90. Geburtstag
16.04. Branka Protrka Schlangenbad 70. Geburtstag
19.04. Brigitte Haas Niedergladbach 80. Geburtstag
20.04. Sybille Hartwig Georgenborn 70. Geburtstag
27.04. Helene Güntner Schlangenbad 91. Geburtstag
28.04. Wilhelm Neu Bärstadt 75. Geburtstag
29.04. Helma Fischer Schlangenbad 75. Geburtstag

HOcHzEItStAGE
13.04. Waltraud und Dieter Hartmann Georgenborn 60. Hochzeitstag

Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte mit unse-
rem Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können Sie einen entsprechen-
den schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 4822, (06129) 4823 und (06129) 
4824. Den Antragsvordruck finden Sie auf unserer Homepage unter Rathaus, 
Formulare. Falls Sie der evangelischen oder katholischen Kirche angehören, 
wenden Sie sich bitte direkt an das entsprechende Pfarramt zwecks Nichtver-
öffentlichung im „Kirchenblatt“.

Vor kurzem wurde aus Schlangenbad eine tafel entwendet, die zur His-
torie Schlangenbads gehört und die auf Grund der zeitgeschichte unter 
Denkmalschutz steht. Es dokumentiert die Arbeit der Errichtung einer 
Steintreppe im Jahr 1933 des damaligen Freiwilligen Arbeitsdienstes. 
Daher bitten wir darum, die tafel entweder wieder zurückzulegen oder 
im Rathaus abzugeben!

Angelika Wilhelm, Ortvorsteherin Schlangenbad

„Das Leben auf dem Land hat an Bedeutung 
gewonnen. Der Zusammenhalt der Men-

schen, die Dorfgemeinschaft und das 
gemeinsame Engagement in den Orten 
sichert deren Zukunftsfähigkeit“, erklärt 
Thomas Zarda, Dezernent für Demogra-
fieangelegenheiten im Rheingau-Taunus-
Kreis, zum Start des Wettbewerbs „Zukunft 
Dorfmitte“. Die Menschen in den Dörfern 

mit ihren Ideen und ihrer Bereitschaft 
zum Mitmachen sind die wirkliche 

Dorfmitte und deren Zukunft. „Ich 
würde mich freuen, wenn sich 
auch dieses Jahr wieder viele be-
teiligen“, so Zarda weiter.
 
Der Wettbewerb des Rheingau-
Taunus-Kreises fördert seit vielen 

Jahren finanziell die vielseitigen In-
itiativen der Bürgerinnen und Bürger 

zur Gestaltung ihrer Dorfmitten, damit 
das Leben dort für Jung und Alt 

gleichermaßen attraktiv bleibt. 
Und das mit großem Erfolg, 
denn die bislang eingereichten 
Projekte belegen nicht nur die 
zunehmende Lebensqualität 
der Heimatdörfer, sondern 
auch den Zusammenhalt und 
die gelebte Gemeinschaft in 

den Ortschaften. „Der Wett-
bewerb hat sich inzwischen zu 

einer Plattform für kreativen Aus-
tausch von Ideen und von Kon-
takten entwickelt“, freut sich Land-
rat Frank Kilian. Eine Vielzahl der 
Projekte haben zur Nachahmung 
angeregt, Beziehungen konnten 
geknüpft und Erfahrungen ausge-
tauscht werden. So hat sich gezeigt, 
dass die gelebte Verbundenheit der 
Bewohnerinnen und Bewohner die 
Zukunftsfähigkeit ihrer Dörfer maß-
geblich beeinflussen und stärken.
 
Ab sofort können Ideengeber, Initi-
ativen und Vereine aus den Orten 
wieder Vorschläge einreichen, wie 
sie ihr Dorf noch attraktiver gestal-
ten möchten. Die Bürgerinnen und 
Bürger können selbst überlegen 
und entscheiden, welche Projekte 
sie vor Ort durchführen möchten. 
Im Fokus stehen Ideen und Projek-
te, die die Verbundenheit mit dem 
Dorf fördern und das gesellschaftli-
che Leben verbessern.
 
Warum nicht den Grillplatz sa-
nieren, einen Verkaufsstand für 
Dorffeste bauen, ein Insektenhotel 
aufstellen oder den Vereinsraum 
neu gestalten? Gute Ideen werden 
belohnt!

In diesem Jahr können Bürgerin-
nen und Bürger aus Orten des 
Rheingau-Taunus-Kreises mit bis 
zu 2.000 Einwohnern teilnehmen. 
Hierfür müssen an der vorgeschla-
genen Maßnahme mindestens acht 
Bürgerinnen und Bürger teilneh-
men und zusammen mindestens 
100 Stunden ehrenamtliche Arbeit 
in das Projekt einbringen. Laut 
den Richtlinien des Wettbewerbes 
„Zukunft Dorfmitte“ können 1.000 
Euro, höchstens jedoch 2.000 Euro 
pro Antrag gewährt werden.
 
Die Vorschläge können bis zum 22. 
Mai 2022 schriftlich beim Kreisaus-
schuss des Rheingau-Taunus-Krei-
ses, BD – Stabsstelle Demografie, 
Heimbacher Straße 7, 65307 Bad 
Schwalbach eingereicht werden. 
Anträge, Informationen und die 
Teilnahmerichtlinie erhalten Inte-
ressierte über die Homepage des 
Rheingau-Taunus-Kreises: https://
www.rheingau-taunus.de/down-
loads/formulare-publikationen/de-
mografie.html
 
Zusätzlich liegen Anträge in den 
Gemeinde- bzw. Stadtverwaltungen 
aus.
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Gästeführungen mit  
Sabine Bongartz
Der Ortsrundgang „Auf Spuren- 
suche“ findet an jedem 1. Freitag  
im Monat um 16 Uhr statt. Treff-
punkt ist am Schlangenbrunnen.

Der literarische Spaziergang „Im 
Park illustren Gästen lauschen“ 
eignet sich besonders gut als som-
merliches Outdoor-Event und kann 

für Gruppen zum Wunschtermin 
gebucht werden.
Auf Schlangensafari: „Zu Besuch 
bei Äskulaps“ gehen wir am: 6. Juni, 
3. Juli, 3. + 28. August jeweils um 10 
Uhr sowie am 28. Juli um 18.30 Uhr.
Treffpunkt am Kurweiher im oberen 
Kurpark. Preise und weitere Infos 
unter www.ortsverfuehrung.de

Rohrnetzspülungen 2022

Das Wasserleitungsrohrnetz wird gespült –  
Was ist zu beachten?

Während der Rohrnetzspülungen 
(8 – 15 Uhr) sollte kein Wasser ent-
nommen werden, da die Ablagerun-
gen sonst in die Hausanschlüsse 
eingespült werden oder Filter ver-
stopfen könnten. Auch Waschma-
schinen oder Geschirrspüler sollten 
nicht betrieben werden, da es zu 
Druckschwankungen bis hin zur 
Unterbrechung der Wasserversor-
gung kommen kann. 

Durch die vorgesehenen Arbeiten 
ist eine Trübung des Trinkwassers 
nicht auszuschließen, die jedoch in 
keiner Weise gesundheitsschädlich 
ist.

Um entsprechende Kenntnisnahme 
wird gebeten.

Rheingauwasser 
GmbH

25.4.2022 – 29.4.2022 Georgenborn (Hochzone, Mittelzone, Tiefzone)

2.5.2022 – 6.5.2022 Wambach, Schlangenbad

16.5.2022 – 20.5.2022 Niedergladbach, Obergladbach

Die Wunderübung 

Eine Komödie von Daniel Glattauer

Die Beziehung von Joana und Va-
lentin ist am Tiefpunkt angelangt, 
und die Versuche, die der Paar-
therapeut anstellt, um die beiden 
Streithähne in den Griff zu krie-
gen, sind ganz und gar nicht er-
folgreich. Joana weiß immer schon 
vorher, was ihr Ehemann sagen 
will, und sorgt mit ihrem Rede-
schwall dafür, dass er oft gar nicht 
zu Wort kommt. Valentin straft sie 

dafür mit Gefühlskälte. Er nimmt 
jeden Missstand als gegeben hin 
und sieht keinen Grund für Verän-
derung. Doch nicht nur das Paar 
hat Probleme – auch der Thera-
peut scheint in Schwierigkeiten 
zu stecken. In "Die Wunderübung" 
erweist sich Daniel Glattauer als 
ein Meister darin, die feinen Zwi-
schentöne im Dschungel unserer 
Gefühle darzustellen.

60
51

Spendenkonto (IBAN): 
DE48 4805 0161 0000 0040 77
Stichwort: KINDGESUND 
www.kinder-bethel.de

Kranken
Kindern 
helfen
Gemeinsam für ein 
neues Kinderzentrum. 
Bitte helfen Sie mit!
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Neuer Vorstand der SG Wambach
Liebe Mitglieder und Freunde 
der SG Wambach,
am 19. März trafen sich der neu ge-
wählte Vorstand der SG und aktive 
Übungsleiter erstmalig in der neuen 
Besetzung zum Kick-off unter der 
Leitung des neuen ersten Vorsit-
zenden Holger Meffert. Schnell war 
klar, alle stehen in den Startlöchern 
und sind hochmotiviert. 

Das Leitmotiv der SG bleibt unver-
ändert – Wir bewegen Menschen – 
und das mit vielen neuen Ideen und 
Aktionen. Die Vorfreude ist groß 
zum Beispiel auf Familienwande-
rungen, Hallewein, Sicherheitstrai-
nings für Kinder und Jugendliche, 
Kinderbasar, die Wambacher-Wald-
Kinder und vieles mehr. Aktuelle 
Infos findet ihr immer auf der Hom-

page der SG Wambach. Wir freuen 
uns auf euch!

Wandern mit der SG
Die nächste Wanderung startet am 
15. April, Karfreitag am Bürgerhaus 
Wambach. Es geht 8,5 km „Über die 
Kuckucksley“. Wer noch nicht dabei 
gewesen ist, dann wird es jetzt Zeit. 
Eine tolle Möglichkeit unser Schlan-

genbad, Landschaft und Leute ken-
nenzulernen. Und dann werden die 
Wanderschuhe schon wieder am 8. 
Mai rausgeholt, wenn es weitergeht 
mit dem „Schwälbchen`s Flug. 

Neugierig? Weitere Infos gibt es 
auf der SG Homepage oder direkt 
bei unseren Wanderwarten unter 
06129-1224 oder 0151-11805566.

Der JFV Schlangenbad 2010 e. V. wünscht allen 
Spielern, deren Familien und Freunden, sowie 
unseren aktiven Trainern und Betreuern, 
Schiedsrichtern & Sponsoren ein frohes Osterfest, 
verbunden mit ein paar freien Tagen der 
Entspannung & Erholung!

Wir freuen uns gemeinsam mit Euch auf eine 
spannende Rückrunde unserer Jugenden sowie 
alle JFV Schlangenbad-Freunde wieder auf 
dem Sportplatz zu begrüßen.

Bleibt gesund!
Der Vorstand

(v.l.n.r.) 1. Vorsitzender Holger Meffert, 3. Vorsitzen-
de tara Storch und 2. Vorsitzender Mathias Presber.

SG Vorstand und Übunsgleiter beim Kick-off am 19. März.
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Jahreshauptversammlung des Gemischten Chors „Frohsinn“ 1886 Bärstadt
Zu Beginn der Versammlung am 7. 
März im Bärstadter Bürgerhaus be-
grüßte die 1. Vorsitzende Kornelia 
Jung die Anwesenden und bat so-
gleich um eine Schweigeminute als 
kleines Zeichen gegen den russi-
schen Kriegstreiber und zum Geden-
ken an die Opfer in der Ukraine. 
Ihr Jahresbericht handelte im We-
sentlichen von musikalischer Mit-
gestaltung: bei der Einweihung 
des Backes (unter der Leitung von 
Frank Litzki), beim Erntedankgot-
tesdienst sowie am Volkstrauertag; 
beim Adventssingen an der Linde 
übernahm Frank Litzki ebenfalls 
gekonnt die Leitung. Zwei Ehrungen 
standen an: bereits im letzten Jahr 
Christa Münzer für 60 Jahre aktive 
Mitgliedschaft im Chor; Anneliese 
Mehnert brachte es sogar auf sa-
genhafte 70 Jahre – Chorproben 
waren damals der Höhepunkt der 
Woche (Chorleiter Georg Jung), ge-
probt wurde im „Turnerheim“, heute 
bekannt als (ehemaliges) Gasthaus 
„Zur Sonne“. Anneliese Mehnert 
kam zum Chor wenige Monate vor 
einem „Highlight“ der Vereinsge-
schichte: der Übernahme der Ver-
einsfahne des Männergesangver-
eins „Germania“ in die Obhut des 
jetzigen Chors (Himmelfahrtstag 
22. Mai 1952).
Nach dem Bericht der Kassiererin 
Doris Bardong beantragten die 
beiden Kassenprüferinnen deren 
Entlastung, da sie keine Bean-
standungen hatten und die Kasse 
für einwandfrei geführt befanden; 
ebenfalls Entlastung wurde für 
den gesamten Vorstand beantragt 
– beiden Anträgen wurde zuge-
stimmt.
Die anschließenden Neuwahlen 
brachten folgendes Ergebnis: Kor-
nelia Jung bleibt noch einmal 1. 
Vorsitzende (sie geht bereits ins 

13. Jahr), neue 2. Vorsitzende wur-
de Andrea Meyer. Alte und neue 
1. Kassiererin ist Doris Bardong, 
auch die 2. Kassiererin bleibt mit 
Edith Niemietz für zwei weitere 
Jahre. Gabi Mehnert ist die neue 1. 
Schriftführerin, Mila Retzmann ihre 
ebenfalls neue Vertreterin. Der Pres-
sewart Hans Jung bleibt im Amt, 
ebenso die drei Beisitzer und Bei-
sitzerinnen Markus Held, Alexander 
Kaiser und Melanie Lindemaier; 
Marion Hofmann als weitere Beisit-
zerin stößt hinzu. Neue zweite Kraft 
bei der Kassenprüfung ist Sylvia 
Schlenker. Alle wurden einstimmig 
gewählt bei Enthaltung der jeweili-
gen Kandidaten.

An Aktivitäten – so die Lage es zu-
lässt – sind ein Besuch im Mainzer 
Staatstheater (Nabucco, schon An-
fang April), Mitgestaltung bei Jubi-
läumsveranstaltungen, am Linden-
fest (9./10. Juli) sowie der im letzten 
Jahr ausgefallene Ausflug zu nen-
nen (27. August).
Ebenfalls geplant ist ein Konzert 
(wohl erst 2023). Ein Gremium 
wurde gebildet, das alte und neue 
Lieder zusammenstellt und diese 
mit Chor und Chorleiter abstimmt. 
Außerdem wurde für die Zukunft 
die Bildung eines Projektchors an-
geregt; zu einem solchen finden 
sich interessierte Sängerinnen und 
Sänger (auch aus anderen Vereinen 

oder Vereinslose) zusammen, um 
ausgesuchte musikalische Stücke 
über einen bestimmten Zeitraum 
(6-12 Wochen) einzustudieren und 
anschließend aufzuführen. Der nor-
male Probenbetrieb kann in dieser 
Zeit ruhen oder alternativ weiter-
laufen. Dadurch wird erhofft, dass 
neue und auch jüngere Sängerin-
nen und Sänger gefunden werden 
und so das Gemeindeleben musika-
lisch bereichert wird.
Abschließend sei angemerkt, dass 
so etwas wie Aufbruchstimmung 
zu erkennen war – fehlt nur, dass 
der Probenbetrieb bald wieder ord-
nungsgemäß abgehalten werden 
kann.

Anneliese Mehnert (rechts) nimmt Präsent und Ehrenurkunde von Kornelia Jung entgegen. Foto: Hans Jung

Jahresvorspiel des VFmU e. V. am  
3. April 2022 zu Gunsten der Ukraine
Alle Mitglieder, LehrerInnen und 
MusikschülerInnen können das 
erste Jahresvorspiel nach der lan-
gen Coronadurststrecke kaum er-
warten. Das Publikum kann sich 
auf eine bunte Zusammenstellung 
durch alle Instrumentenklassen 
und musikalische Stilrichtungen 
freuen.

Das Jahresvorspiel findet am 3. Ap-
ril 2022 um 15 Uhr in der evange-
lischen Martinskirche in Bärstadt 
statt (Hygienemaßnahme 3G). Der 
Eintritt ist frei. Um eine Spende wird 
gebeten. 
Die Spenden werden einem Hilfs-
projekt zur Unterstützung der Ukra-
ine zugutekommen.

Blumenmarkt am Muttertag  
in Hausen vor der Höhe 
SAVE tHE DAtE: 7.5. und 8.5.2022 
Der Blumenmarkt findet am Sams-
tag, 7. Mai ab 9.30 Uhr und am 
Sonntag, 8. Mai ab 10.30 Uhr ganz-
tägig, wie üblich am Feuerwehrgerä-
tehaus, gegenüber dem Sportplatz 
in Hausen v. d. Höhe statt. Es gelten 
die zu diesem Zeitpunkt vorgegebe-
nen Hygienevorschriften. Sollte sich 

aufgrund der Pandemielage etwas 
ändern, informieren wir Sie gerne 
über unsere Website. Der Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr 
Schlangenbad-Hausen v. d. Höhe 
e.V. freut sich auf Ihr Kommen. Ak-
tuelle Informationen zu dieser und 
anderen Veranstaltungen finden Sie 
auf der Website www.hausenvdh.de
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Neues Hilfeleistungs-Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser (TSF-W/TH)  
von Iveco ADIK für die Feuerwehr Wambach
Am 18. Februar war es endlich so-
weit und die Kameradinnen und 
Kameraden der Wehr Wambach 
konnten nach ca. 1 jähriger Bau-
zeit ihr neues TSF-W von der Firma 

ADIK aus Mudersbach in Empfang 
nehmen. Das neue Fahrzeug wurde 
speziell für die technische Hilfeleis-
tung in unserer Gemeinde konzi-
piert und trägt den Namen Florian 

Schlangenbad 7/48. Das TSF-W/TH 
löst unser altes Sonderlöschfahr-
zeug mit Staffelbesatzung ab, wel-
ches nach 34 Jahren (Baujahr 1988) 
Einsatzdienst in den wohlverdien-
ten Ruhestand versetzt wurde. 
Die Grundbeladung entspricht der 
Norm eines TSF-W. Hierzu gehö-
ren neben Schläuchen, Armaturen 
und Löschgeräten auch tragbare 
Leitern, Atemschutzgeräte, Türöff-
nungswerkzeug, Abstütz- und Un-
terbausysteme, Hebekissen, Klein- 
löschgeräte sowie Geräte zur Men-
schenrettung und für die Erste Hil-
fe. Der Löschwassertank kann ein 
Volumen von bis zu 750 Liter Was-

ser aufnehmen. Das gemeindeeige-
ne Rettungsaggregat mit Rettungs-
schere und -spreizer, befindet sich 
nun ebenfalls an Bord des neuen 
TSF-W. Der Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehren Wambach 
unterstützte die Gemeinde bei der 
Fahrzeugbeschaffung mit einem 
Betrag in Höhe von 25.000 €. 

Wir freuen uns sehr über das neue 
Fahrzeug in unserem Bestand und 
die bevorstehende Einweihung im 
Rahmen unseres Biergartenfestes 
am 22. Mai 2022 – sofern es die 
Corona-Bestimmungen zu dem 
Zeitpunkt zulassen.

Einladung Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Kameraden und Kame-
radeninnen der Einsatzabteilung so-
wie der Alters- und Ehrenabteilung, 
sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
hiermit laden wir Sie recht herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 22. April 2022, um 20:00 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus für das 
Geschäftsjahr 2021 ein.

tagesordnungspunkte:
1.)  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.) Grußworte der geladenen Gäste
3.) Totenehrung
4.)  Jahresbericht 2021 (Einsatz- 

abteilung)
5.)  Jahresbericht 2021 (Förderverein)
6.)  Jahresbericht 2021 (Jugend- 

feuerwehr)
7.)  Jahresbericht 2021 (Bambini- 

feuerwehr)
8.)  Kassenbericht für das  

Geschäftsjahr 2021
9.)  Bericht der Kassenprüfer sowie 

deren Neuwahl
10.)  Neuwahl der Kassierer (für die 

Restamtszeit bis 2025)
11.) Verschiedenes

Änderung der Tagesordnungspunk-
te und Zusätze sind vorbehalten. 
Anträge und Wünsche zur Ver-
sammlung können mit einer vor-
herigen Frist von 14 Tagen beim 
Vereinsvorsitzenden eingereicht 
werden. Die Versammlung zählt für 
die Einsatzabteilung als Dienstver-
sammlung in Uniform.

Freiwillige Feuerwehr 
Wambach 1934 e.V.
Der Vorstand

Mit freundlichen Grüßen                         
gez. Markus Scholl             
Wehrführer / Vereinsvorsitzender                                    

Familientag am 1. Mai in Bärstadt
Die freiwillige Feuerwehr Bärstadt 
geht es wieder an: Eine Veranstal-
tung für Groß und Klein am Sonn-
tag, dem 1. Mai ab 11 Uhr. 
Wo? Mitten in Bärstadt unter freiem 
Himmel, rund um die Tanzlinde.

Es soll ein Auftakt ins Jahr 2022 
sein, in dem auch in Bärstadt die 
gefühlte Ewigkeit der Corona-Pan-
demie hinter uns gelassen wird. 
Es wird neben der Versorgung mit 
Leckerem vom Grill und Getränken 
aller Art auch Kaffee und Kuchen 
geben, den man in der Sonne oder 

im Schatten der Tanzlinde genie-
ßen kann. Neben einer Hüpfburg 
werden auch Kindermitmachspiele 
durch die Jugendfeuerwehr ange-
boten und man kann in Schutz-
kleidung und unter sachkundiger 
Betreuung seine Erfahrungen bei 
Arbeiten mit der hydraulischen Ret-
tungsschere und mit Rettungswerk-
zeugen an einem präparierten KFZ 
machen.
Natürlich eignet sich die Veranstal-
tung auch einfach als Ziel eines 
sonntäglichen Ausflugs. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch!

Ostergruß 2022
Liebe Seniorinnen und Senioren,
und wieder hellt ein neuer Frühling 
mit seinen vielen bunten Überra-
schungen unsere Sinne und Gemü-
ter auf; die herrliche Vielfalt lässt 
erahnen, auf was wir uns freuen 
dürfen: Die Vögel haben mit dem 
Nestbau begonnen und Bienen 
und Hummeln summen durch die 
Luft und suchen nach Nahrung 
und sind nicht zu überhören; wer 
einen Garten hat wird auch wieder 
mit den vielen Maulwurfhügeln zu 
kämpfen haben – aber egal – so ist 
halt die Natur. Auch die Kraniche 
sind hörbar aus dem Winterquartier 
zurück, sie alle lassen unsere Her-
zen höher schlagen.
Wenn auch die Pandemie noch viel 
Schatten auf die Seelen wirft, so 
muss sie doch in den Hintergrund 

treten – wir müssen einfach stark 
bleiben, eine andere Möglichkeit 
haben wir nicht.
Auch der schlimme Krieg ist eine 
traurige Belastung. Die Bilder las-
sen uns nicht zur Ruhe kommen. 
Ein jeder hilft so gut er kann die 
Tragik zu verkraften, die Hoffnung 
auf eine friedliche Zukunft aber 
muss bleiben.
Trotz aller bedrückenden Nachrich-
ten sollten wir uns aber auf das be-
vorstehende Osterfest freuen, Hoff-
nung und Kraft auftanken, denn 
wir alle brauchen Mut und Stärke 
zum Leben – blicken wir also ge-
meinsam mit Zuversicht nach vorn.

Auf ein gemeinsames 
Wiedersehen freut sich
Uschi Gros

Osterfeuer der Freiwilligen  
Feuerwehr Wambach
Am Samstag den 16.4. lädt die Frei-
willige Feuerwehr Wambach unter 
Einhaltung der geltenden Corona-
Regeln ab 16:00 Uhr zum Oster-
feuer in Wambach ein. Es erwartet 
Sie eine Ostereiersuche mit Über-
raschung für die Kinder – solange 
der Vorrat reicht -, Rundfahrten mit 
unserem Löschfahrzeug und ein 
Auftritt der Kindertanzgruppe „Pink 

Tornados“ der SG Wambach. Für das 
leibliche Wohl ist mit Würstchen, Ei-
ern mit grüner Soße und Getränken 
bestens gesorgt. Die Freiwillige Feu-
erwehr Wambach freut sich auf Ihr 
Erscheinen.
Natürlich eignet sich die Veranstal-
tung auch einfach als Ziel eines 
sonntäglichen Ausflugs. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch!
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Krieg in der Ukraine, die 
Inzidenzzahlen steigen, es 
gibt immer mehr Locke-
rungen, …

Wir leben in einer verrückten Welt. 
In meinem Kopf gehen die Gedan-
ken durcheinander. Wie können wir 
den aus der Ukraine Geflüchteten 
am besten helfen? Wohin können 
wir etwas spenden? Wo wird es 
am Dringendsten gebraucht? Unter 
welchen Bedingungen feiern wir in 
den nächsten Wochen Gottesdienst? 
Ständig scheint es Änderungen zu 
geben. Wie gehen wir damit um? 
Was ich heute plane, kann morgen 
schon überholt sein. Um mich her-
um gibt es immer mehr Infizierte… 

Und in dieser Zeit feiern wir das 
größte christliche Fest: Ostern. Kön-
nen wir das in dieser Zeit wirklich 
mit Freude feiern? Meine Antwort: 
Ja! Denn die christlichen Feste kön-
nen uns Hoffnung geben. Hoffnung 
auf eine bessere Welt, an der wir 
mitarbeiten können. 

Doch wie kann unsere Mitarbeit 
an dieser besseren Welt denn aus-
sehen? Ich denke, es muss im Klei-
nen anfangen. Augen auf, wo in der 
Nachbarschaft, im Freundeskreis, 
im Verwandtenkreis Hilfe gebraucht 
wird. Ohren auf, auch für die leisen, 
oft unausgesprochenen Hilferufe. 
Hände auf, wo wir geben und auch 
annehmen müssen. Füße in Bewe-
gung bringen zu Menschen, die auf 
mich warten. So kann Hoffnung 
wachsen. So arbeiten wir mit für 
eine bessere Welt.

Denn: „Wenn viele kleine Leute an 
vielen kleinen Orten viele kleine 
Schritte tun, dann werden sie das 
Gesicht der Welt verändern.”

Ihr Pastoralreferent 
Ingrid Schneider

MOMEnt

Ingrid
Schneider

Kistenfüller gesucht
Bei den Tafeln im Untertaunus 
kommen immer mehr Menschen 
aus der Ukraine an, die unbüro-
kratisch und schnell in die Tafel 
aufgenommen werden. „Wir haben 
aktuell noch Kapazitäten,“ so Ta-
felkoordinatorin Nana Schätzlein, 
„aber uns fehlen auch aufgrund der 
noch immer nicht überwundenen 
Corona-Pandemie insbesondere in 
Bad Schwalbach und Taunusstein 
Ehrenamtliche.“
Helfende Hände braucht es viele, 
um aus den leeren Kisten, vollge-
packte Kisten mit Lebensmitteln zu 

machen, die dann an Menschen mit 
niedrigem Einkommen ausgegeben 
werden. Kräftige Hände, die die 
Transportkisten bei den Supermärk-
ten befüllen und in die Ausgaben 
fahren. Sorgfältige Hände, die die 
angelieferten Waren auspacken, 
überprüfen und für die Ausgabe 
vorsortieren. Zupackende Hän-
de, die dann die vorhandenen Le-
bensmittel, insbesondere Obst und 
Gemüse, zu bunten Kisten für die 
Kunden zusammenstellen und an 
diese auszugeben. Hinzu kommen 
noch die fleißigen Hände, die sich 

z.B. um die Kasse oder das Kisten 
spülen kümmern.
Tafelkoordinatorin Nana Schätzlein 
findet für jedes Paar Hände den 
passenden Einsatzort. Fordern Sie 
sie heraus und melden sich einfach 
telefonisch unter 06124 / 7082-41 
oder per Email nana.schaetzlein@
diakonie-rt.de bei Ihr. Die Helferin-
nen und Helfer in Bad Schwalbach 
und Taunusstein freuen sich auf 
viele weitere Hände, die mit ihnen 
gemeinsam Menschen in schwie-
rigen Lebensumständen ein biss-
chen glücklicher machen.

Jahresmitgliederversammlung
Hiermit laden wir Sie zur Jahresmit-
gliederversammlung des Partner-
schaftsvereins Schlangenbad-Cra-
ponne e.V. am Dienstag, 26. April 
2022, um 19:30 Uhr, in der Histori-
schen Caféhalle, Rheingauer Str. 23 
in Schlangenbad ein.

Folgende tagesordnung ist vorge-
sehen:
 
TOP 1: Begrüßung
TOP 2:  Berichte 

• des Vorsitzenden 

• der Schatzmeisterin 
• der Kassenprüfer

TOP 3: Entlastung des Vorstandes
TOP 4:  Anträge (bitte einreichen bis 

zum 12. April 2022)
TOP 5: Partnerschaftsaktivitäten 2022
TOP 6: Verschiedenes 

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dür-
fen und bitten um ein zahlreiches 
Erscheinen. Außerdem sind die aktu-
ellen Coronaregeln zu beachten.

Der Vorstand des PVSc

VolksWirtschaft  
Lindenhof

Der Bärstadter Lindenhof – eine genossenschaftlich  
geführte Kneipe – bietet im April und im Mai eine Reihe 

von Veranstaltungen an:

10. April Kaffee und Kuchen (ab 15 Uhr),  
abends geschlossen

6. Mai Bingo-Abend (ab 19 Uhr)

8. Mai Kaffee und Kuchen aus dem Backes  
(ab 15 Uhr), abends geschlossen

13. Mai Irischer Abend (ab 19 Uhr)

Wir bitten um Reservierung bei Veranstaltungen über  
die Homepage https://www.volkswirtschaft-lindenhof.de 
oder telefonisch unter 06129-5373640 (bitte Nachricht  

auf Band hinterlassen).

Unsere neuen Öffnungszeiten:   
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Sonntag 19 bis 22.30 Uhr

Wir freuen uns auf euch!!!
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Evangelische
Kirchengemeinde

Bärstadt
Sonntag, 3.4.
9.30 Uhr  Gottesdienst in Bärstadt mit 

Pfarrer Gärtner

Sonntag, 10.4.
9.30 Uhr  Gottesdienst in Bärstadt
11.00 Uhr  Gottesdienst in Langenseifen
17.00 Uhr  Passionskonzert in der Mar-

tinskirche (P. Mohr, Orgel/B. 
Menges, Flöte/E. Geisler, 
Lesung)

Gründonnerstag, 14.4.
18.00 Uhr Gottesdienst in Bärstadt

Karfreitag, 15.4.
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt

Ostersonntag, 17.4.
6.00 Uhr  Osternachtsgottesdienst in 

Bärstadt
9.30 Uhr  Gottesdienst in Bärstadt

Ostermontag, 18.4.
9.30 Uhr  Gottesdienst in Bärstadt mit 

Pfarrer Gärtner

Sonntag, 24.4.
9.30 Uhr  Gottesdienst in Bärstadt

Für die Präsenzgottesdienste gelten 
ggf. die tagesaktuellen Corona-Regeln. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, die 
Gottesdienste im Internet per Livestream 
zu verfolgen. Der YouTube-Kanal ist zu 
finden unter www.kirche-baerstadt.
de, dort unter Aktuelles/Termine. Die 
Gottesdienste bleiben als Upload dort 
stehen und können auch zu späterer 
Zeit angeschaut werden.

Meditationsangebote 
Offener Übungsabend Kontemplation
Mittwochs 13. April, 27. April
Beginn 19:30 Uhr mit einer Atempause 
beim Tee, ab 20:00 Uhr angeleitete Me-
ditation. Ort: Gemeindehaus Bärstadt, 
Nelkenstraße 9.

Kontemplation vor der Arbeit
Dienstags und freitags von 7:20 bis 
7:40 Uhr per Zoom. Zu beiden Ange-
boten näheres unter www.kontemp-
lation-untertaunus.de, dort auch die 
Möglichkeit, sich zu Kontemplation vor 
der Arbeit anzumelden – es wird dann 
ein entsprechender Link zugeschickt.

Kinderkirche in Bärstadt
Freitag, 8.4., 16.30 Uhr, Thema: „Ostern“ 
 
Konfirmandenunterricht
Im Gemeindehaus in Bärstadt, immer 
dienstags um 16.45 Uhr, außer in den 
Schulferien

Diakoniestation Bad Schwalbach/
Schlangenbad, tel. (06124) 12644

Evangelische
Kirchengemeinde

Schlangenbad
Sonntag, 3.4.
10.00 Uhr  Gottesdienst

Sonntag, 10.4.
10.00 Uhr  Gottesdienst

Gründonnerstag, 14.4.
19.00 Uhr  Gottesdienst

Karfreitag, 15.4.
10.00 Uhr  Gottesdienst;  

Anmeldung erforderlich!

Ostersonntag, 17.4.
6.00 Uhr  Feier der Osternacht;  

Anmeldung erforderlich!

10.00 Uhr  Gottesdienst; Frau Prädikantin 
A. Modes

Ostermontag, 18.4.
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Evangeli-

schen Martinskirche, Bärstadt 
(Pfr. i. R. Gärtner)

Sonntag, 24.4.
10.00 Uhr  Gottesdienst; Frau Prädikantin 

A. Modes

Sonntag, 1.5.
10.00 Uhr  Gottesdienst

Sonntag, 8.5.
10.00 Uhr  Gottesdienst

Handarbeitsgruppe „Nadelspiel“
Wir treffen uns an jedem ersten Mitt-
woch im Monat von 19.30 Uhr – 21.00 
Uhr im großen Saal des Evangelischen 

Gemeindezentrums in Georgenborn, 
Kirchenpfad 10. Das nächste Treffen 
ist am 6. April 2022. 

Kleidersammlung für Bethel
Die diesjährige Kleidersammlung für 
Bethel findet vom 19. April bis 25. 
April 2022 statt. Gesammelt werden: 
gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, … Abgabestellen: Evangeli-
sches Gemeindezentrum Georgenborn, 
Kirchenpfad 10 und Familie Dörner, 
Schwalbacherstrasse 18, Wambach, 
jeweils von 9.00 – 18.00 Uhr. Achtung, 
keine Abgabestelle in Schlangenbad. 
Bitte die Spenden in Wambach oder 
Georgenborn abgeben.

Literaturkreis 
Der Literaturkreis trifft sich am Mittwoch, 
den 20. April 2022, um 19.30 Uhr im gro-
ßen Saal des Evangelischen Gemeinde-
zentrums in Georgenborn, Kirchenpfad 
10. Die Lektüre entnehmen Sie bitte ak-
tuell unserer homepage: christuskirche-
schlangenbad.ekhn.de.  Ansprechpart-
nerin Dorothea Geisler, 489 831

treff 60+
Wir wollen wandern! Am 29. April 2022 
treffen wir uns um 16.00 Uhr am Haus 
Alexandra (Rheingauerstrasse 13) in 
Schlangenbad und machen uns dann 
auf dem Weg nach Rauenthal. Wir bitten 
um Anmeldung bis 26. April 2022 im 
Evang. Pfarramt, Tel. 2137, oder kirchen-
gemeinde.schlangenbad@ekhn.de

Schlangenbader Abendmusik  
Frühlingskonzert am Samstag, 7. Mai 
2022, 19.30 Uhr, Evangelische Christus-
kirche Schlangenbad. Eintritt frei. Hans 
Uwe Hielscher, Organist der Markkirche 
Wiesbaden spielt italienische Orgelmu-
sik aus mehreren Jahrhunderten.

Gemeindebüro
Sie erreichen das Gemeindebüro 
montags, mittwochs und freitags von 
9.00 – 11.00 Uhr unter folgender Tele-
fonnummer: 0 61 29 – 21 37. 

Hinweis:
Wir werden auch nach dem 2. April 
versuchen Sie und Andere in unseren 
Veranstaltungen zu schützen. Über die 
aktuellen Entwicklungen informiert un-
sere Homepage: christuskirche-schlan-
genbad@ekhn.de

Kath. Kirchenorte
Niedergladbach und

Schlangenbad
Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das zen-
trale Pfarrbüro der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus unter 

06124-72370 oder pfarrei@heilige- 
familie.info. 

Öffnungszeiten des zentralen Pfarr-
büros der katholischen Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus
Wir sind montags, dienstags und mitt-
wochs von 9–12 Uhr und 14–16 Uhr, 
sowie donnerstags von 16–18 Uhr und 
freitags von 9–12 Uhr für Sie da. Zu 
diesen Zeiten erreichen Sie uns auch 
telefonisch unter 06124/72370, sowie 
per E-Mail unter pfarrei@heiligefamilie.
info. Auf unserer Homepage www.heili-
gefamilie.net finden Sie unter Anderem 
unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.

Vorgaben für die Mitfeier der Gottes-
dienste in der katholischen Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus
Aktuell gilt für alle Gottesdienste in In-
nenräumen die 3G-Zugangsregel. Für 
die Mitfeier sind die entsprechenden 
Nachweise mitzubringen: Der Nachweis 
über einen vollständigen Impfschutz 
(Impfnachweis, Impfpass oder digitaler 
Nachweis) oder der Genesenennach-
weis oder das Testergebnis eines Test-
centers nicht älter als 24 Stunden bzw. 
alternativ ein PCR–Test nicht älter als 
48 Stunden sowie der Personalausweis. 
Kinder und Jugendliche gelten für Got-
tesdienste über die regelmäßige Schul-
testung als getestet. Bitte informieren 
Sie sich über etwaige Änderungen über 
unsere Webseite: www.heiligefamilie.net

Youtube-Kurzandachten 
in der Fastenzeit
An jedem Freitag in der Fastenzeit 
um 18 Uhr lädt das Pastoralteam der 
katholischen Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus auf dem Youtube-Kanal 
der Pfarrei zu einer 15-minütigen Kur-
zandacht ein. Es geht um biblische 
Menschen und ihre Begegnungen mit 
Jesus. Was haben diese Menschen er-
fahren? Wer war Jesus für sie? Neben 
einem spirituellen Impuls wird auch je-
den Freitag ein Hoffnungslicht entzün-
det. Den jeweiligen Link finden Sie auf 
der Homepage: www.heiligefamilie.net.

Gottesdienste in der Katholischen 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus, 
Anmeldung im zentralen Pfarrbüro 
unter (06124-72370)

In Herz Jesu Schlangenbad:
Sonntag, 3.4. um 10:30 Uhr Wort-Gottes- 
Feier als Familiengottesdienst

Sonntag, 10.4. um 9:00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 15.4. um 15:00 Uhr Karfrei-
tagsliturgie – Feier vom Leiden und 
Sterben Christi

Sonntag, 17.4. um 10:30 Uhr Heilige Messe

Montag, 18.4. um 10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 1.5. um 10:30 Uhr Wort-
Gottes-Feier als Familiengottesdienst: 
Beten und Wandern „unterwegs“

 

Werke des Barock  
für Flöte und Orgel  
Texte von E. Geisler 

  
Barbara Menges, Flöte 

Petra Mohr, Orgel 
Eberhard Geisler, Lesung 

  
  

Eintritt frei - Spenden erbeten 
  
  

Maskenpflicht FFP2 & Corona-Regelungen 
ggf. noch nach tagesaktuellem Stand  

aktuelle Infos: www.kirche-baerstadt.de 

Passionskonzert 
  

Sonntag, 10. April 2022 
17.00 Uhr 

Martinskirche Bärstadt 
  

Musik und Texte zur Passion 
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In St. Ägidius Niedergladbach:
Sonntag, 3.4. um 9:00 Uhr Heilige Messe  

Freitag, 8.4. um 18:00 Uhr Bußgottesdienst

Sonntag, 10.4. um 9:00 Uhr Wort-Gottes-
Feier 

Freitag, 15.4. um 15:00 Uhr Karfreitags- 
liturgie – Feier vom Leiden und Sterben 
Christi (Bitte zur  Kreuzverehrung eine 
Blume mitbringen)

Samstag, 16.4. um 21:00 Uhr Heilige 
Messe – Feier der Osternacht

Sonntag, 24.4. um 9:00 Uhr Wort-Gottes-
Feier  
Sonntag, 1.5. um 09:00 Uhr Heilige Messe  

In der Kapelle 
St. Nikolaus Obergladbach:
Dienstag, 12.4. um 18:00 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 26.4. um 18:00 Uhr Andacht 

In der Marienkapelle Geroldstein:
Donnerstag, 28.4. um 18:00 Uhr Friedens-
gebet
Wir bitten Sie, im Rahmen der Mitfeier 
der Gottesdienste und der Teilnahme 
an unseren Veranstaltungen auf Ihre 
Gesundheit zu achten und die aktuel-
le Infektionslage zu berücksichtigen. 
Während des gesamten Aufenthalts in 
den Kirchen gilt die Maskenpflicht und 
die 3-G-Regel (Nachweise sind mitzu-
bringen). Auf unserer Webseite www.
heiligefamilie.net werden Sie stets über 
aktuelle Corona-Regeln informiert. Vie-

len Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mitwirkung!

Ausblick: treff 60+
Am 29. April wagen wir einen neuen 
Anlauf: wir treffen uns um 16 Uhr am 
Haus Alexandra ((Rheingauer Str. 13) 
in Schlangenbad und machen uns auf 
den Weg nach Rauenthal. Anmeldung 
bitte bis 22. April im evangelischen 
Pfarramt (Tel. 2137).

Beten und Wandern – Familiengottes-
dienst "unterwegs" in Herz Jesu
Am 1. Mai laden wir zu einem beson-
deren Familiengottesdienst ein. Wir 
treffen uns um 10.30 Uhr an der ka-
tholischen Kirche Herz Jesu in Schlan-
genbad und unternehmen eine (kurze) 
Mai-Wanderung. Unterwegs halten wir 
an 3 Stationen um zu beten, zu singen 
und eine Geschichte aus der Bibel zu 
hören. Für den Abschluss nehmt bitte 
eine Decke und ein wenig Proviant mit, 
dann können wir im Kurpark pickni-
cken. Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt!

taizéfahrt für Jugendliche und junge 
Erwachsene in den Sommerferien
In der zweiten Sommerferienwoche 
(31.07.-07.08.2022) wird in der Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus eine Fahrt 
nach Taizé für Jugendliche und junge 
Erwachsene (15-27 Jahre) angeboten. 
Taizé ist ein kleines Dorf im Burgund 
(Frankreich), das sich zu einem An-
ziehungspunkt für Jugendliche aus 
der ganzen Welt entwickelt hat. Jede 

Woche kommen bis zu 5000 Jugendli-
che zu den Jugendtreffen der Brüder-
gemeinschaft. Der Preis für die Fahrt 
beträgt 169 Euro. Die Anmelde-Flyer ist 
im zentralen Pfarrbüro, per Email oder 
auf unserer Pfarrei-Homepage erhält-
lich. Weitere Informationen bei Peter 
Schwaderlapp (06124-723729 oder 
p.schwaderlapp@heiligefamilie.net).

Ferien-zelt-Freizeit der Pfarrei Heilige 
Familie für Jugendlich ab 16 Jahren 
auf der Insel Sylt
In der letzten Woche der Sommerferien 
vom 28.08.-02.09.2022 veranstaltet die 
Pfarrei Heilige Familie eine Jugendfrei-
zeit im hohen Norden Deutschlands. 

Zunächst verbringen wir einen Tag in 
der Elb- und Hafenmetropole Hamburg, 
bevor es auf die Insel Sylt geht, wo wir 
auf dem Jugendzeltplatz Mövenberg 
auf Sylt in unmittelbarer Strandnähe 
untergebracht sein werden. Ein tolles 
Programm und eine tolle Zeit warten 
auf euch. Meldet euch schnell an, die 
Plätze sind begrenzt. Anmelden kön-
nen sich alle Jugendlichen ab 16 Jah-
ren. Anmeldeschluss ist der 30.04.2022. 
Die Kosten für Fahrt, Unterkunft und 
Verpflegung betragen 290 Euro. Weitere 
Informationen gibt es über die Home-
page oder bei Pastoralreferent Tobias 
Schirmer(Telefon: 06124-723727 oder 
t.schirmer@heiligefamilie.net).

Allen Gratulanten, welche mich 
zu meinem

80. Geburtstag
mit Geschenken, Blumen und guten 

Wünschen erfreuten, sage ich von Herzen

„Dankeschön“
Ich habe mich sehr darüber gefreut!!!

Berthold Dietrich
Obergladbach, im Februar 2022

Petra Iflinger
geb. Apel

† 22. Februar 2022

Herzlich danken wir al len,

die mit uns trauern und uns in den Tagen des Abschieds in so vielfältiger Weise 
ihre Liebe, Freundschaft und Wertschätzung zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen der Familie
Max, Lissi, Anna und Resi

Bärstadt, im März 2022

www.diel-boden.de

Tel.: 06128/2 34 76

Beratung ist mehr
als nur Auskunft!

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34

65232 Taunusstein-Neuhof
Telefon 06128  9148-0 
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AARSTRASSE 9
65307 BAD SCHWALBACH

TELEFON 0 61 24 - 7 02 07 55
TELEFAX 0 61 24 - 5 08 96 76
MOBIL 0157 - 85 79 04 10

Aartalbaustoffhandel@web.de

GmbH & Co. KG

∙  Material u. Rohstoffe für  
Rohbau, Innenausbau und 
Außenanlagen

∙ Brennstoffe
∙ Farben
∙ Venyl- und Laminatböden
∙ Fliesen

∙ Anlieferungsservice

CONTAINERDIENST SPRENGART
Transporte und Entsorgung

Ihr Schlangenbader 
Kübeldienst

Familienbetrieb seit 1964

Telefon: 0 61 29 / 51 28 28 
Büro Wiesbaden, Tel. 0611/9490908

Garten im Frühling

NIKOLAUS-AUGUST-OTTO-STRASSE 18 • 65307 BAD SCHWALBACH
TELEFON: 06124/72797-0 • FAX: 06124/72797-29

E-MAIL: BAUMARKT@BAUSTOFFE-BECKER.COM

UNSER BAUSTOFF-FACHHANDEL BLEIBT BESTEHEN!
BAHNHOFSTRASSE 22 • TELEFON: 06124/2309 • TELEFON: 06124/9980

Die Königin der Pflanzen gehört in jeden Garten

Auch neulingen kann die Anlage eines Rosenbeets problemlos gelingen

(djd). Viele Gartenneulinge wa-
gen sich nicht an die Rose, die 
Königin der Gartenpflanzen. 
Doch nicht alle Rosensorten 
haben Starallüren. Wie viel 
Pflegeaufwand und Erfahrung 
erforderlich ist, hängt stark 
von der Sortenwahl ab. Es gibt 

heute eine große Auswahl von 
Rosenpflanzen, die durchaus 
anfängertauglich sind und das 
Rosengärtnern leicht machen. 
Ein sonniger Standort und ein 
lockerer humoser Gartenbo-
den sind bereits die halbe Ge-
linggarantie. Für Anfänger gut 

geeignet sind blattgesunde 
Containerrosen. Ab Mitte Mai 
im Handel erhältlich, haben sie 
bereits einen festen Wurzel-
ballen im Topf und sind daher 
leicht und ohne größere Vorbe-
reitungsarbeiten einzusetzen. 
Sie können fast die gesamte 

Vegetationsperiode über in den 
Boden eingebracht werden, le-
diglich heiße Sommertage oder 
die pralle Mittagshitze sollte 
man meiden. 
Unter www.rosen-tantau.com 
gibt es viele weitere Pflanz- und 
Pflegetipps.
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Das Sondermodell Nissan Juke Kiiro ist mit Original Nissan Zubehör 
ausgestattet. Mehr Informationen finden Sie auf www.nissan.de.  
© 2022 Warner Bros. Entertainment Inc. Alle Rechte vorbehalten.  
TM & © DC. Limitierte Sonderedition, nur solange der Vorrat reicht.

Nissan Juke Kiiro, Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100 
km): innerorts 5,8–5,7, außerorts 4,6–4,4, kombiniert 5,0; 
CO₂-Emissionen kombiniert: 114–113 g/km (Werte nach 
Messverfahren VO [EG] 715/2007); Effizienzklasse: B.  

Nur im Kino

Der neue
Nissan Juke Kiiro

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und 
selbst bestimmt in den eigenen vier Wänden 
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid 
wissen, dass alles in Ordnung ist. 

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Müllberge 

verhindern!
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 Bitte unterstützen Sie uns –  
werden Sie  Fördermitglied! 

 
Tel. 07732 9995-0 
l.duh.de/foerdern 

Wir sind schon lange weltweit vernetzt und teilen Ideen und 
Wissen mit lokalen Partnern. Damit arme und aus gegrenzte 
Menschen in Würde leben können.

Wir teilen schon seit 1959.
Wir sind schon lange weltweit vernetzt und teilen Ideen und 
Wissen mit lokalen Partnern. Damit arme und aus gegrenzte 
Menschen in Würde leben können.

Wir teilen schon seit 1959.




